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Mutternacht
 
Jedes Jahr sterben weltweit 287.000 Frauen und Mädchen wegen Komplikationen bei 
Schwangerschaft oder Geburt – 99 Prozent von ihnen in Ländern des globalen Südens. Daher 
wurde in Österreich die Plattform Mutternacht im Jahr 2010 ins Leben gerufen. Sie ist ein 
Zusammenschluss von Organisationen und AkteurInnen, die sich für die Verbesserung der 
Müttergesundheit in Entwicklungsländern einsetzen. Die Mutternacht wird jedes Jahr im 
Vorfeld des Muttertages begangen.

Was wir wollen

Die Initiative Mutternacht hat sich zum Ziel 
gesetzt, durch öffentlichkeitswirksame Aktionen 
die Aufmerksamkeit der WienerInnen auf Müt-
tersterblichkeit zu lenken. Zudem wollen wir die 
österreichische Regierung in die Pflicht nehmen, 
ihre internationale Verantwortung wahrzunehmen 
und ausreichend politische und finanzielle Mittel 
einzusetzen, damit das 5. Millenniums- Entwick-
lungsziel, das Senken der Müttersterblichkeit um 
75 Prozent, bis 2015 erreicht wird. 99 Prozent der 
287.000 Frauen und Mädchen, die jährlich während 
der Schwangerschaft oder Geburt ihres Kindes 

sterben, stammen aus sogenannten Entwicklungsländern. Die meisten Todesfälle sind durch 
verbesserte Gesundheitsversorgung, Bildung von Mädchen und/oder Zugang zu Verhütungs-
mitteln vermeidbar. 

Die österreichische Plattform Mutternacht fordert:

•	 Förderung der sexuellen und reproduktiven Gesundheit und Rechte von Mädchen und 
Frauen 

•	 Kostenlose und adäquate Versorgung von werdenden Müttern 

•	 Möglichkeit für Frauen, selbst über die Anzahl und den Zeitpunkt ihrer Nachkommen zu 
entscheiden und dabei nicht in die Illegalität getrieben zu werden 

•	 Weltweites Verbot von Kinderehen, genitaler Verstümmelung sowie anderer gefährlicher 
Praktiken

•	 Bildung und Stärkung der Position von Mädchen und Frauen

Wir möchten alle in Österreich lebenden Menschen aufrufen, an der Erfüllung dieser  Ziele 
mitzuwirken, indem sie unser Anliegen weitertragen und die Aktivitäten der Plattform öster-
reichische Initiative Mutternacht unterstützen.

 
www.mutternacht.at
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Straßenaktion - Sex-Quiz - Infostand

Mit einem „Sex Quiz“ möchten wir mit PassantInnen zu den Themen Sexualität, Verhütung, 
Schwangerschaft, Geburt und Müttersterblichkeit ins Gespräch kommen. In den Quiz-Fragen geht 
es  um sexuelle und reproduktive Rechte, um die Gesundheit von Mädchen und Frauen sowie um 
die Situation in Österreich und weltweit. Zu gewinnen gibt es jede Menge Kondome und andere 
kleine Preise.
 
Termine: 	 Montag, 5. Mai 2014, 15 bis 18 Uhr 
	 Viktor Adler Markt, 1100 Wien

	 Dienstag, 6. Mai 2014, 15 bis 18 Uhr 
	 Mariahilferstraße/ Ecke Neubaugasse beim Generali Center, 1060 Wien 
 

Die Aktion findet nur bei Schönwetter statt.

Filmabend “An Episode in the Life of an Iron Picker”

& Publikumsgespräch

Senada ist zum dritten Mal schwanger und leidet unter starken Bauchschmerzen. Ihr Ehemann 
Nazif fährt sie ins Krankenhaus, wo nur mehr festgestellt werden kann, dass der  Fötus bereits 
tot ist. Eine dringend notwendige medizinische Behandlung ist für Senada nicht selbstver-
ständlich. Sie ist eine Romni in Bosnien, nicht krankenversichert und mehrfach diskriminiert.

Schwangerschaft und Geburt sind nicht nur für Frauen in fern gefühlten afrikanischen Ländern 
oder dem kriegszerrütteten Afghanistan eine Gefahr für Leib und Leben. Marginalisierte Frauen 
in Europa, wo die Kluft zwischen Arm und Reich größer wird, sind ähnlichen Gefahren ausge-
setzt. In der entwicklungspolitischen Agenda nach 2015 werden auch die Industriestaaten zu 
Armutsbekämpfung und dem Epowerment von Mädchen und Frauen verpflichtet. Das ist auch 
dringend nötig.

Bosnische Originalfassung mit engl. Untertiteln, 2013, 74 Minuten, Regisseur: Denis Tanović

Termin: 	 Dienstag, 6. Mai 2014, 19 bis 21:30 Uhr 
	 Top Kino, Rahlgasse 1/ Ecke Theobaldgasse, 1060 Wien

Reservierungen  über www.topkino.at oder 01/ 208 3000 (ab 15 Uhr). Eintritt frei!

Im Anschluss an den Film folgt ein Publikumsgespräch mit Petra Bayr (Entwicklungspolitische 
Sprecherin der SPÖ), Marina Davidashvili (EPF European Parliamentary Forum on Population 
and Development) und Mag.(FH) Erich Fenninger, Bundesgeschäftsführer Volkshilfe Österreich.

Wer danach noch weiter diskutieren möchte, ist herzlich zu einem Getränk in der Top Kino Bar 
eingeladen.



Impressum 
Medieninhaber, Herausgeber und Verleger: Plattform Mutternacht | Arbeiter-Samariter-Bund Österreichs  
Hollergasse 2-6 | A-1150 Wien | Österreich 

www.geza.at

Teilnehmende Organisationen

Amnesty International 
Arbeiter-Samariter-Bund Österreichs 
Care Österreich 
Die Grünen 
Evangelische Frauenarbeit 
FEM Süd Gesundheitszentrum 
Frauensolidarität 
GEZA - Gemeinnützige Entwicklungszusammenarbeit GmbH 
Hilfswerk Österreich 
Katholische Frauenbewegung 
SPÖ Parlamentsfraktion 
SPÖ Frauen 
Südwind 
UN Women Nationalkomitee Österreich 
Volkshilfe Österreich 
WIDE - Entwicklungspolitisches Netzwerk für Frauenrechte und feministische Perspektiven 
Wiener Programm für Frauengesundheit 
World Vision Österreich 
Österreichische Gesellschaft für Familienplanung 
Österreichische Gesellschaft für medizinische Entwicklungszusammenarbeit


